
The
Phoenix 
Project

Das 
`Phönix´-

Projekt

Über DevOps

Wie sieht der Alltag bei IT-Entwicklungen 
und Inbetriebnahmen aus? 
Wir kennen alle die typischen Verhaltens-
weisen in der IT und Beschwerden über 
Entwickler, die scheinbar nicht ausreichend 
getestete Produkte einfach über den Zaun 
werfen. Diese Teile soll dann der Betrieb 
mühsam zusammenflicken. Andererseits 
sind Klagen seitens der Entwickler über 
die Barrieren hin zum Betrieb oder 
verspätete Inbetriebnahmen zu vernehmen. 
Ebenso wird über Anforderungen des 
Betriebs nach kleineren Lieferumfängen pro 
Vorgang, Fehlerbereinigungen und 
Aktivierungen nicht laufender Anwend-
ungen gejammert.
Die Allgegenwärtigkeit der IT in immer 
mehr Bereichen der Unternehmen 
kombiniert mit dem Wunsch nach immer 
schnelleren auf den Kunden ausgerichteten 
Lösungen verschärft die oben skizzierte 
Ausgangssituation noch weiter. Der 
Arbeitsumfang beider Bereiche erhöht sich 
dadurch immer mehr, der Durchsatz gerät 
ins Stocken und die Projekte werden 
immer fehlerhafter. Darauf reagieren die 
Entscheider in den Unternehmen mit 
Ärger bzw. Frustration aufgrund dahin-
schwindender Marktanteile sowie steigen-
der Risiken.

Gene Kim, Kevin Behr und George Spafford 
haben die exzellente Novelle `The Phoenix 
Project´ über eine Organisation geschrie-
ben, welche diese Herausforderungen in 
Angriff nimmt. Dabei werden sowohl die 
Umsetzung dieser Anforderungen als auch 
die Anwendung der DevOps-Prinzipien zur 
Erreichung signifikanter Verbesserungen 
und Wertschöpfungen für das Unterneh-
men dargestellt.

Diese Simulation ist rund um dieses Buch 
gestaltet und erlaubt, die Dynamiken der 
Geschichte selbst zu erleben.

Eine DevOps-Simulation 

von GamingWorks



vom Einelhandel über die Personalverwalt-
ung, die Finanzabteilung, dem Leiter von IT 
Operations oder einer der IT-Funktionen. Sie 
werden Verbesserungen vorschlagen, offene 
Punkte adressieren, Anwendungen 
entwickeln, den Betrieb sicherstellen oder 
anderen Rollen zuarbeiten.

Ihre Herausforderung besteht im Anwenden 
der DevOps-Prinzipien zur Bewältigung der 
Aufgaben in dieser Unternehmenssimulation. 
In vier Runden werden Sie mit einer Vielzahl 
unterschiedlicher Tätigkeiten der IT-Abtei-
lung in hoher Dichte konfrontiert und stellen 
zugleich die pünktliche Fertigstellung des 
`Phönix´-Projekts sicher. So wie das Leben 
spielt, wird das Unternehmen mit neuen 
Ideen und zusätzlichen Anforderungen auf 
Sie zukommen. Entwicklungen ausserhalb 
Ihres Einflussbereichs können zu weiteren 
Spannungen führen.  

Die Simulation

Gestartet wird mit dem Erscheinen eines 
Artikels in einer Tageszeitung über die 
dramatische Situation von Parts Unlimited.

Runde 1
Die Teilnehmer erhalten Aufgaben unter-
schiedlicher Komplexität und finden Ihren 
Platz im Szenario und den Abläufen.

Runde 2
Der Arbeitsumfang steigt enorm und das 
Team adressiert eine Reihe an IT-Altlasten 
für alle Bereiche. Alle sind sehr beschäftigt 
und die Übersicht scheint nicht vorhanden zu 
sein. Der IT Support kann die Serviceverein-
barungen nicht einhalten obwohl 
Anforderungen des Unternehmens zum 
Lösen von Störungen immer schneller 
erledigt und Ursachen von gravierenden 

Ausfällen proaktiv in Angriff genommen 
werden. Um die kritischen Ereignisse 
vollständig zu lösen, ist zusätzliches Personal 
erforderlich. Die Entwickler sind aber 
allesamt Vorhaben zugeteilt und werden mit 
deren eigenen Aufgaben nicht fertig. 
Unklarheiten über die Prioritäten des 
Unternehmens tragen nicht dazu bei, die 
Überlast an Arbeiten nach deren Bedeutung 
zu starten und so Ordnung in den Wust an 
Arbeiten zu bekommen.

Auch das Testteam scheint völlig überfordert 
zu sein, da laufend schwerwiegende Fehler in 
neuen Anwendungen gefunden werden.

Um dieses Chaos zu stoppen, ist ein FLUSS 
über die komplette Wertschöpfungskette zu 
erstellen. Zusammenarbeit als Ende-zu-Ende-
Team ist dazu erforderlich. Gemeinsam 
werden die Reihenfolge und der Umfang der 
mit diesen Ressourcen machbaren Arbeit 
definiert, Konflikte gelöst und die Lösung der 
Anforderungen unter Berücksichtigung der 
Engstellen ohne weitere Verzögerungen oder 
Nacharbeiten sicher gestellt.

In DevOps-Begriffen wird darunter die 
Erforschung des `Ersten Wegs’ verstanden. 
`Die Umsetzung des Ersten Wegs in die Praxis 
umfasst niemals, einen bekannten Fehler zu 
Lasten der nachfolgenden Arbeitsvorgänge 
aufzuschieben oder lokale Optimierung zu 
Ungunsten des globalen Ergebnisses 
vorzunehmen. Der stetige optimierte gesamte 
Durchfluss und die Durchflusszeiten gelten als 
oberste Prämissen.´

Nach dieser Runde wird darüber reflektiert, 
was wie gelaufen ist und wo Verbesserungen 
erforderlich sind. Dabei wird auch unter-
sucht, was davon mit den DevOps-Theorien 
in Einklang steht und wie die Arbeiten durch 
die Anwendung der DevOps-Prinzipien 

Über die Simulation

Das Unternehmen Parts Unlimited steckt in 
Schwierigkeiten. Tageszeitungen berichten 
über die geringen finanziellen Mittel der 
Organisation. Der einzige Weg zur Rettung des 
Unternehmens und dessen erneuter 
Wettbewerbsfähigkeit sowie Profitabilität 
besteht in der Umsetzung des Vorhabens 
`Phönix´. Dieses ist  eine IT-getriebene 
Transformation des Unternehmens.

Dem Fachbereichsleiter IT Operations ist 
angeboten worden, die Abteilung IT als 
Ganzes zu übernehmen und für den Erfolg 
des Vorhabens `Phönix´ zu sorgen. In seiner 
neuen Stelle wird er mit einer Unmenge an 
aktuellen Aufgaben und enormen verzögerten 
Altlasten konfrontiert.

Als Teilnehmer dieser Simulation übernehmen 
Sie unterschiedliche Rollen aus dem 
Unternehmen Parts Unlimited. Das reicht 

Die 3 Wege von DevOps



Diese Simulation ist ein exzellenter Startpunkt für 

alle Unternehmen mit dem Wunsch, die Do´s und 

Don´ts des Arbeitens mit DevOps herauszufinden. 

Die Umsetzung kann auf allen Ebenen der 

Organisation enorm beschleunigt werden.

A “must do” in every DevOps journey!  

Sogeti / Dave van Herpen

verbessert werden kann. Für die Implemen-
tierung der daraus resultierenden Erkennt-
nisse ist ausreichend Zeit vorgesehen. 
Ansätze können in den folgenden Runden 
sofort ausprobiert werden.

Runde 3
In dieser Runde werden die Herausforderungen 
intensiviert. Der Leiter der Finanzabteilung 
überbringt schwerwiegende Vorfälle zu 
SOX-404-Regelverstössen, welche  
UNBEDINGT gelöst werden müssen.

Die Gehälter sind nicht pünktlich ausgezahlt 
worden, was zu grossem Unmut bei der 
Belegschaft geführt hat und möglicherweise 
von den Zeitungen als weitere Hiobsbotschaft 
verwendet wird! Zusätzlich sind die von der 
Abteilung Einzelhandel publizierten 
Umsatzzahlen aufgrund der immensen 
Verzögerungen und Probleme des 
`Phönix´-Projekts ernsthaft gefährdet.

Nebenbei erfordern die noch aus den 
Vorrunden vorhandenen Altlasten rasche 
Erledigung. Gleichzeitig verlangt die 
Abteilung Personalverwaltung die pünktliche 
Fertigstellung neuer Projekte. Mittlerweile 
beschäftigt sich der IT Support mit schwer 
wiegenden offenen Punkten. Trotz all dieser 
riesigen Arbeitslast macht die ganze IT-Abtei-
lung grosse Fortschritte bei der Aufarbeitung 
der Aufgaben. Die Art und Weise könnte aber 
weit einfacher erfolgen.

Das Team ist nun auch bereit, sich vermehrt 
den Verbesserungspotentialen zuzuwenden 
und widmet sich sowohl dem Arbeitsfluss als 
auch hilfreichen Rückkoppelungsschleifen in 
der gesamten Wertschöpfungskette. Die 
adaptierten Arbeitsweisen erzielen laufend 
immer bessere Ergebnisse, was sich hoffen-
tlich auch bald in entsprechend positiven 
Zahlen und Bewertungen zeigt.

Zu Ende dieser Runde wird wiederum über 
die Anwendung und den daraus entstandenen 
Wirkungen der DevOps-Prinzipien 
reflektiert. Hinterfragt wird auch, welche 
Verbesserungs- vorschläge diese Runde so 
wirkungsvoll gemacht haben.

Das wird in der DevOps-Sprache als `Zweiter 
Weg’ bezeichnet.

Runde 4
Diese abschliessende Runde ist besonders 
wichtig, da die letzten Aktivitäten und 

Über DevOps
Bei DevOps wird über die `Drei Wege’ gesprochen. Diese beschreiben die 
Werte und Philosophien, welche die Abläufe, Vorgänge und Praktiken sowie 
die Grenzwerte formen.

Der `Erste Weg´ streicht die Bedeutung der Leistung des gesamten Systems 
- im Gegensatz zu Ergebnissen einzelner Abteilungen oder 
Silos - besonders heraus (gleich wie klein oder gross sich dieses 
gesamte System ausdehnt oder auch nur einzelne Ressourcen betrifft).

Der `Zweite Weg´ handet von Rückkoppelungsschleifen. Ziel nahezu 
jeder Ablaufoptimierung, ist die Durchlaufzeiten zu verkürzen und 
klare Messungen über die Wirkung samt Rückkoppelungen bei 
sinnvollen Stellen anzubringen, um schnelle sowie kontinuierliche 
Verbesserungen bzw. Fehlerbehebungen durchzuführen.

Der `Dritte Weg´ betrifft das Erzeugen einer Kultur, um sowohl 
kontinuierliches Experimentieren (inkludiert bewusstes In-Kauf-
Nehmen von Risiken als auch das Lernen von Erfolg bzw. 
Misserfolg) sowie das Verständnis für die wiederholte Anwendung 
und Praxis als Voraussetzung der Meisterschaft zu fördern.

Projekte für die verschiedenen IT-Teams 
geplant werden. Hier gilt es, die richtigen 
Prioritäten zu finden und die richtigen 
Entscheidungen zu treffen. Die Teams lernen 
nun das Einführen und Verwenden schneller 
Rückkoppelungsschleifen – von Stufe zu Stufe 
im gesamten Fluss statt erst am Ende. 
Dadurch wird das Risiko einer nicht 
genehmigten Änderung oder Inbetriebnahme 
mit entsprechender Nacharbeit stark reduziert. 

Dieses Vorgehen wird in der DevOps-
Sprache der `Dritte Weg’ genannt.

Zum Ende der Simulation wird auf den 
ganzen Tag zurück geblickt und die Frage 
nach dem Gelernten beantwortet.
Was davon macht Sinn, im Alltag der 
Unternehmen der Anwender eingesetzt zu 
werden?
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HERAUSFORDERUNGEN BEKANNT?

Schnellere und zuverlässigere Inbetriebnahme»

Zielgerichte lösungsorientierte Zusammenarbeit 
zwischen DEV und OPS»

Bilden eines Verständnisses für die Bedeutung
`fertiges Produkt´»
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Das ist ein Workshop im Umfang eines 
vollen Tages für 10-12 Teilnehmer.

1 ganzer Tag

Zielgruppe

Diese Simulation ist ausgerichtet auf alle gängigen Rollen und Mitarbeiter in den Unterneh-
men, der IT-Entwicklung und dem IT-Betrieb. Die erweiterte Anwendung von Lean-, Agile- 
und ITSM-Prinzipien sollen den Durchsatz Ihrer IT-Services erweitern und generell mehr an 
Wert aus Ihren IT-Lösungen generieren.
Diese Simulation ist für Organisationen konzipiert, welche Verhaltensweisen zur schnelleren 
und korrekten Implementierung neuer IT-Lösungen einsetzen wollen. 

Diese Simulation ist geeignet für folgende Einsatzzwecke:
» Finden der passenden Portion an Achtsamkeit
» Situationsbewertungen
» Teambildung

Lernziele

» Die Anwendung der DevOps-Prinzipien in einer alltäglichen Situation
» Entdecken der richtigen Balance zwischen der Erfüllung Ihrer Servicelevel-Vereinbarungen

und Ihren Anforderungen gegenüber den geplanten Projektabläufen
» Herausfinden des Wertes von DevOps für Ihr Unternehmen
» Steigerung der Effektivität und Effizienz in Ihrer IT-Abteilung
» Kreieren optimaler Arbeitsabläufe in Ihren Teams
» Entwicklung von Fähigkeiten, um in einer DevOps-Umgebung erfolgreich zu agieren
» Aufzeigen von Möglichkeiten, wie IT-Projekte vermehrt zum Unternehmenserfolg beitragen

können
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